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Melodie: I can see clearly now (Jimmy Cliff) 
 
 
Jackäbrand i dä Chilä 
 
Dä Herr Kucera staht schön am Altar - d’Sunntigschleider aa und suber kämmt sis Haar. 
Ä Cherzä hinder ihm git ihm schön warm. Das Liecht git warm, warm, warm und hät sin Charm. 
Aber lueg ez det, was da plötzli passiert. D’ Mary Trämp im Bank isch ganz schockiert. 
Zum Herr Kucera sie gad vürärännt. Will sie brännt, brännt, brännt, will sini Jackä brännt.  
 
 
Verhaftig vo Schänner “Tierfründä” z’Madrid 
 
Dä Judä Peter und dä Zwiifel Piis -  gwünnät z’Madrid beinah dä Tierschutzpriis. 
Än Stierkampf wird vo ihnä inspiziert. Sie sind engagiert, -giert, -giert, diä zwei sind engagiert. 
Die beidä fötälät diä plagtä Stier. Däbii hettäts nur dörfä aluegä diä Tier. 
Will wämer sich det als Tierschützer uffüehrt. Dänn wirsch abgfüehrt, -gfüehrt, -gfüehrt i Handschallä 
abgfühert. 
 
 
Dä Kontrolleur vo dä Golden Gate Bridge z’Schänis 
 
D’Bauarbeitä bi üsrä neuä Brugg - gönd ein Schritt vorwärts und zwei wieder zrugg. 
Dä Bauablauf isch schüli kompliziert. Keinä was passiert, -iert, -iert, keinä weiss was passiert. 
Zum Glück häts einä wo chli kontrolliert. Er wohnt gad det und isch ez pensioniert. 
Dä Schwitter Märtel hät dUfsicht vor sim Huus. Will er chunt drus, drus, drus, er chunt als einzigä drus. 
 
 
Rauchä schadet! Nöd rauchä au! 
 
Sit nümä rauchä dörfsch händs üsi Beizä schwer. Will nümä schüblä chasch sind d’Beizä leer. 
Wänn willsch muesch nur über d’Linth uf Biltä ga. Zum sie ha, ha, ha, zum dini Zigi ha. 
Das was chasch machä, um dem Problem z’entgah: Ä huufä Gäld id Hand neh zum äs Fumoir ha. 
Viellicht mit dem äs bitzli meh verdiensch. Aber dänn wirsch no büesst, büesst, büesst, wänn det 
eimal bediensch. 
Vorher bisch a jedäm Fäscht in Qualm itaucht. Aber hüt isch nöd mal meh d’Linthbiitsch verraucht. 
Dafür schmöckts jetzt halt nachmä andrä Scheiss. Äs stinkt nach Schweiss, -eiss, -eiss, ez stinkts 
eifach nach Schweiss.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Melodie: Lady in Black (Uriah Heep) 
 
 
Marcel dä Chäsliebhaber 
Üsä Marcel Tschudi – bim Tschuttä trainiert er sis Fudi.  
Trotz chum Talänt uf dä Schii macht er bim Schiiclubränne mit. 
Det wet er sich nöd genierä und mit mä Rännazug brillierä. 
Aber dä Chäsazug verchert azleggä isch sin gröschti Hit. Ah, ah, ah… 
Üsä Marcel schiint Chäs gern zha. Binrä Chäswurscht seit er sofort ja, 
au wänner sie am Morgä früäh sälber machä muess. 
Nach dä Bärebar äs Päärli id Pfannä. Er lats brötlä und sitzt rasch anä.  
Dänn verschlafä und drum d’ Wohnig voller Rauch und Ruess. Ah, ah, ah… 
 
Paul dä Gentleman 
Am Moon and Stars z’Locarno hät sich dä Schwitter Päuli vorgno,  
dass er dä Frauä mit sim Tanzstil Idruck machä will. 
Diä beschtä Hüftschwüng packt er us. Aber mit dem bringt er sich sälber drus.  
Will dadermit dä Frau z’Getränk uszleerä bringt nöd vill. Ah, ah, ah…  
Üsä Päuli isch än guetä Maa. Das chan er nöd uf sich sitzä laa, 
drum will er alles wieder bringä is richtig Lot 
Üsä grossi Gentleman brilliert und uf sini Art sich revanchiert: 
In Usschnitt schopät üsrä Paul nöd schüch ä 20er-Not. Ah, ah, ah… 
 
Kurt die Wasserratte 
Üsä Schnitzelbänkler dä Zahner Kurt gaht für d’Flitterwuchä chli länger furt. 
Uf Australiä, d’Maledivä füehrt er us sin Ehering.  
Au bim Badä isch dä Ring däbii. Nur wäg chli Wasser abziäh muess nöd sii. 
Doch nachrä grossä Wälle isch äs furt das tüüri Ding. Ah, ah, ah… 
Im Herbscht macht dä Kurt wieder Feriä am Meer. Anschiinend liebt er das so sehr. 
Z’Mallorca chan er flissig wieder go badä ga. 
Üsi Wasserrattä hät än riesä Spass. Au bi Sturmwarnig git sie Vollgas 
und muess sich dänn vomnä Rettigsschwimmer abschleppä laa. Ah, ah, ah…  
 
 
 

Melodie: Buffallo Soldier (Bob Marley) 
 
 
Entstehig vo dä beschtä Cocktailsosä 
Dä Rickli hät brännt. Und alli sind grännt.  
Aber so schlimm isch das nöd. Will sit dänn lauft das Gschäft wiä blöd. 
Muesch nur z’Bescht drus machä – au us dä fescht verruesstä Sachä. 
Ketchup und Ruess – säg ich bloss – git die beschti Cocktailsoss. 
Ei, ei, ei, ei, ei, ei, ei, ei, ei, ei wer glaubt das bloss? 
Ei, ei, ei, ei, ei, ei, ei. Ketchup und Ruess i dä Cocktailsoss. 
 
Än chliinä Umwäg uf d’Schwägalp 
D’Marlen Thoma vom Gmeindshuus – gaht mit dä Ammler Guggä uf Wildhuus.   
Am Saugumpä isch äs riesä Fäscht. Und üsi Marlen will drum nöd is Näscht. 
Wo diä andrä gönd, da seit sie: Nei, ich chum spöter mit äm ÖV hei. 
Wo’s Fäscht fertig isch, sie heigah muss. Aber uf d’ Schwägalp gahts mit äm falschä Bus.  
Ei, ei, ei, ei, ei, ei, ei. D’ Marlen nimmt dä falschi Bus. 
Ei, ei, ei, ei, ei, ei, ei. Hoffentli chunt sie uf dä Gmeind chli besser drus.  
 
Dä gröschti Nachtumzug vo Schänis 
Am Fasnachtssamstigabig z’Schänis knallts. Und allnä ussert dä Drachälöchler gfallts. 
Ez häts z’Schänis än zweitä Nachtumzug. Und ihri Idee isch gstohlä dä Betrug. 
Eifach so wird das nöd higno. Drum machets grossi Werbig im Radio.  
Ihrä Spruch seit gad chli nämis: Dä gröschti Nachtumzug vo Schänis. 
Ei, ei, ei, ei, ei, ei, ei. Nur wäg dem Spruch sind d’Lüt in Schaarä cho. 
Ei, ei, ei, ei, ei, ei, ei. Sonän guetä Spruch im Radio!  


